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An sämmtliche Stadt- und Land<Polizeibe-

hörden des Livländischen Gouvernements. Mit 
Beziehung auf meinen Auftrag vom 14. Sep­
tember! 343,wegenAusmitcelung desPernauschen 
Okladisten TimofeiWajsiljew, — bringe ich hier­
durch zur allgemeinen Kenntniß, daß der bezeich­
nete Wajsiljew durch' das Dörptfche Ordnungs-
gericht bereits ermittelt worden und daher jede 
fernere Nachforschung nach demselben einzustel­
len ist. ° 

Riga, am Januar <344. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 3. . G. v. Foel ke r sahm. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers alln Neuffen!c., aus der Livlan, 
dischen Gouv.-Regierung zur allgemeinen Wis­
senschaft und Nachachrung. Wenn zufolge Be­
richts der Livländischen MessungS-Requlirunqs, 
Kommission die Vermessllng der publ. Güter Or-
renhof, Tackerorlh, Weehof, Parrasma, Soe-
rick und Enge mit Uddafer mittelst Ausbots dem 
Mindestfordernden auf Anordnung des Livl. Do, 
mainenhofs vergeben werden soll, und desfalls 
der Ausb^ts-Termin auf den 25. Februar 1844 
anberaumt worden, und zwat dergestalt, daß auf 
diesen Termin nur bei der Commijsion accreöitirte 
Landmesser zugelassen werden sollen; so bringt die 
Livl. Gouvern.-Regierung solches zur Kenntniß 
und Nachachtung aller Derjenigen, die solches 
interessirt. 

Riga, den 31. December 1843. 
Regierungsralh Klein. 

Nr. 10018. Secretair F.G. A. v. Schwebs. 
Ein Rigasches Zollamt fordert hierdurch 

Diejenigen auf, die gesonnen seyn sollten, die im 
Laufe dieses Winters zu bewerkstelligende Repa, 
ratur der Zollböte in der Bolderaa und bei der 
Stadt zu übernehmen, sich mit gehörigen Unter­

pfändern zum Torg am 10. Januar 1344 und 
zum Peretorge am 13. desselben Monats im Zoll­
amte einzufinden. — Die Kostenanschläge der 
obengenannten Böte können täglich in der Kan­
zellei des Rigaschen Zollamtes während der Ses» 
sionszeit eingesehen werben. 

Riga, den 31. December 1843. 
I.. 3ecr. A. Keller. 
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Von dem jetzt verjammelt gewesenen Ritter« 
lchafls - Convenre ist die Veranstaltung eines 
neuen Arrende - Ausbots des im Trikarenschen 
Kirchspiele des Walkjchen Kreises belegenen Rit-
terjchafts - Gutes Ält>Wrangelshof verfügt 
worden, da der am ll.d. M. startgehabte Aus­

übet nicht den gewünschten Erfolg gehabt hat. 
Vom ^idlandischen Landraths-Collegio wird dem­
nach bekannt gemacht, daß der neue Ausbot am 
1. Februar 1344, mittags 12 Uhr, in Locale der 
^iilterjchafs-Kanzcllei Satt finden soll und daß 
diejenigen Glieder der Livländischen Ritterschaft, 
welche auf Alt-Wrangelshof zu bieten beabsichti­
gen, über die Pachtbedingungen zu jeder Zeit in 
der Ritlerschafcs-Kanzellei Auskunft erhalten 
können. 633. 

Riga, im Ritterhause, den 21. Dec. 1843. 2: 
Von dem l. Kirchspielsgericht Rigaschen 

Preises wieder zur Stadt Mitau verzeichnete 



Schuhmacher C. E. Sturm hierdurch öffentlich 
aufgefordert, «die Berichtigung seiner bei der 
Verwaltung des Gutes Wohlersyofhlnterlassenen 
Schuld, und die Einlösung des gestellten Kasten­
pfandes, binnen 6 Wochen » dal.0 zu bewerkstelli­
gen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist das 
Pfand-meistbietlich verkauft und aus dem Pro-
venüe, soweit solches zureichend, die Schuld ge­
tilgt werden wird. 

Wohlershof im I. Kirchspielsgericlit Rigaschen 
Kreises, den 13. December <843. 

Nr. 1688. Subst. Kirchspielsrichter 
T .  I .  v .  Cza rnock i .  2 :  

Am 10. Januar 1344 werden wiederum 
mehre Pachtgegenstände, als: die Krüge Wim-
be, Bojer und Dreiman, die Viehheerden in Ro-
denpois, Johannsfeld und Neuhof, den Meist­
bietenden zur Pacht vergeben, und können die 
Pachrliebhaber sich zu obigem Tage melden bei 
der Rodenpoisfchen Guts-Verwaltung. 2: 

Von der hiesigen Scadt-Cassa-Verwaltung 
wird das der Stadt Wenden gehörige, und in 
deren Jurisdictionsbezirk belegene, Schul, und 
Hospitalgut Jürgenshof auf 1 2 nacheinander-
folgende Jahre, nämlich vom 23. April 1844 
bis dahin 1L56, auf's Neue verpachtet werden, 
und sind die desfallsigen Ausbotscermine auf den 
13. und 21. Januar k. I. anberaumt worden. 
Solches wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
der etwanigen Pachtliebhaber gebracht, damit 
dieselben sich zur beliebigen Jnspicirung der Be­

dingungen des neu einzugehenden Contracts bal, 
digst allhier melden können. 

Wenden-Stadt-Cassa-Verwaltung, den 8.De­
cember 1843. 

W .  Z immerdah l l ,  Ra thshe r r .  
Friedr. Geveke, Aeltermann. 

N r .  44 .  No t .  C .  S te l l f e l d .  4 :  
Die Mitglieder der Gesellschaft zur Ver­

sicherung gegen Hagelschäden in Livland werden 
zu einer allgemeinen Versammlung am 25. Ja­
nuar 1844, um 11 Uhr vormittags, im Locale 
der gemeinnützigen und ökonomischen Societäc 
eingeladen. » 

Dorpat, den 24. December 1843. 
Ein in allen Zweigen der Landwirthschaft er­

fahrener Disponent, der Russisch spricht und liest, 
und eine Haushälterin in mittlerem Lebensalter, 
die schon früher in gleicher.Eigenschafr auf dem 
Lande gedient, können, wenn sie gute Zeugnisse 
über ihre bisherige Führung aufzuweisen haben, 
ersterer zu Georgi 1844, letztere aber schon früher 
eine Anstellung auf dem Gute Sujsikas finden, 
wohin man sich auch brieflich über Engelhards-
hof'Postirung an den Besitzer des Gutes, Herrn 
von Callies, wenden kann. 

In der Müllerschen Buchdruckerei ist so 
ebenerschienen: , 

Grehz ineeka  a tg reeschana  3^Kop .  S .  
Mahz ibas  un  pamahz i schanaö  pehz  

swehteem raksteem; sechs verfehle, 
dene Blätter, das Stück zu^Kop. S. 


